
 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

FEUERWEHR VERL - LÖSCHZUG VERL 

JAHRESBERICHT 2018 



 

Inhalt: 
 

1. Vorwort 

2. Rückblick Generalversammlung 2018 

3. Der Löschzug im Jahr 2018 

4. Das Jahr im Überblick 

5. Aus den Einsatzberichten 

6. Aus- und Fortbildung 

7. Auch das geschah im Jahr 2018! 

8. Förderverein Feuerwehr Verl – Löschzug Verl e.V. 

9. Löschgruppe Sürenheide 

10. Ihre Feuerwehr im Jahr 2019 

 

1. Vorwort 
 

2018 – Ein stürmisches Jahr! 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

nachdem 2017 die Einsatzzahlen zu 2016 angestiegen waren, erlebten wir im 

vergangenen Jahr wieder einen Rückgang der Einsatzzahlen. 174 Mal wurde der 

Löschzug Verl im Berichtsjahr alarmiert. 

 

2. Rückblick Generalversammlung 2018 
 

Die Generalversammlung fand am 17. Februar 2018 im Feuerwehrgerätehaus Verl 

statt. Nach der Begrüßung durch den Löschzugführer Erwin Kleinemeier gedachten 

wir den verstorbenen Mitgliedern und Freunden des Löschzuges Verl. Im Anschluss 

daran trug Christoph Rieckhaus den Jahresbericht 2017 vor und ließ das Jahr Revue 

passieren. 

Anschließend verlas Franziska Wiesemann den Bericht über die Aktivitäten der 

Jugendfeuerwehr Verl aus dem zurückliegenden Jahr vor. 

 

Nach der einstimmigen Entlastung der Kassierer folgten Grußworte der Ehrengäste, 

bevor der Leiter der Feuerwehr, Martin Wanders, Lehrgangszeugnisse und 

Teilnahmebescheinigungen an die Kameradinnen und Kameraden überreichen 

konnte. Auch die Ehrungen für die erfolgreiche Teilnahme am Leistungsnachweis 

wurden vorgenommen. 
 



 

Basierend auf der Verordnung über das Ehrenamt in den Freiwilligen Feuerwehren im 

Land Nordrhein-Westfalen (VOFF NRW) konnten im Anschluss folgende 

Beförderungen durch den Leiter der Feuerwehr vorgenommen werden: 

 

 zum Feuerwehrmann 

o Grellert, Florian 

o Schlepphorst, Torsten 

o Lüddemann, Lars 

o Johann-Vorderbrüggen, 

Mika 

o Peitz, Jan Philipp 

 

 zum Oberfeuerwehrmann 

o Straube, Yannik 

 

 

 

 

 zum Hauptfeuerwehrmann 

o Fink, Chris 

o Tellenbröker, Thomas 

 

 zur Unterbrandmeisterin 

o Sander, Alina 

 

 zum Oberbrandmeister 

o Helfbernd, Timo 

o Gavez, Marco 

 

 zum Brandoberinspektor 

o Späte, Dirk 
 

 

 

Unter Tagesordnungspunkt 8 erfolgten dann die Ehrungen für langjährige aktive 

Mitarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr. Für 10-jährige Mitgliedschaft wurden die 

Hauptfeuerwehrmänner Chris Fink und Matthias Sieweke geehrt. 

Die Unterbrandmeister Frank Oestersandforth sowie Herbert Rofalski freuten sich über 

die Ehrung zur 25-jährigen Mitgliedschaft im Löschzug Verl. Das Feuerwehr – 

Ehrenzeichen in Gold für 35 aktive Dienstjahre, erhielten die Unterbrandmeister 

Michael Adamczak und Martin Bitter durch das Land NRW. 

 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr wurden die Unterbrandmeister Johannes 

Erich-Reineke und Walter Klüsener ausgezeichnet. Walter ist Mitglied der 

Ehrenabteilung. 

 

 

  



 

3. Der Löschzug im Jahr 2018 
 

3.1 Zugführung 

 

Wie im Vorjahr berichtet, hat die Feuerwehr Verl seit dem Jahr 2017 mit Martin 

Wanders einen neuen Leiter.  

Da Martin bis dahin stellvertretender Löschzugführer bei uns war, galt es diese 

Position neu zu besetzen. 

Die Löschzugführung lag in den Händen von Erwin Kleinemeier. Dabei wurde er 

kommissarisch von Brandinspektor Raphael Fortkord und Brandoberinspektor Dirk 

Späte tatkräftig unterstützt. 

 

3.2 Vorstand 
 

Dem Vorstand des Löschzugs Verl gehörten neben der Löschzugführung folgende 

Kameradinnen und Kameraden an: 
 

Schriftführer: 

Alina Sander 

Jonas Franzbohnenkamp (Stellv.) 

Christoph Rieckhaus (Stellv.) 

Carina Asmussen (Stellv.) 

 

Kassierer: 

Udo Müscher 

Dirk Fortmeier (Stellv.) 

Stefan Schröder (Stellv.) 

Festausschuss: 

Michael Adamczak 

Björn Jann 

Andreas Neißkenwirth 

Niklas Schreibvogel 

 

Mannschaftssprecherin: 

 Rita Pähler 

 

3.3 Gruppenstruktur 

 

Der Löschzug Verl unterteilt sich nach wie vor in vier Dienstgruppen. 

 

 

 Dienstgruppe 1: 

Marco Gavez (GF) 

Ralf Hartkämper (Stellv. GF) 

Dirk Fortmeier (Stellv. GF) 
 

 Dienstgruppe 2: 

Uwe Kleinemeier (GF) 

Klaus Kretzschmar (Stellv. GF) 

Jörg Hornschuh-Peters (Stellv. GF) 

 

 Dienstgruppe 3: 

Werner Hartkemper (GF) 

Bernd Lütkebohle (Stellv. GF) 

     Andreas Neißkenwirth (Stellv. GF) 
 

 Dienstgruppe 4: 

Dirk Späte (GF) 

Michael Buschkamp (Stellv. GF)

 

 



 

3.4 Ehrenabteilung 
 

Der Ehrenabteilung des Löschzuges Verl gehören 23 Kameraden an (Stand 

31.12.2018), diese treffen sich in regelmäßigen Abständen und sind bei 

Veranstaltungen des Löschzuges ebenfalls zahlreich vertreten. 

3.5 Einsatzabteilung 
 

Zum Jahresende 2018 gehörten der Einsatzabteilung des Löschzuges Verl insgesamt 

96 aktive Kameradinnen und Kameraden (Vorjahr: 88 Kameraden) an. Unterstützt 

wurden diese von 19 Kameradinnen und Kameraden aus anderen Feuerwehren, die 

uns durch ihre Doppelmitgliedschaft tagsüber zur Verfügung standen. 

 

Im Jahresverlauf sind Liam Kosfeld, Melina Oestersandforth und Franziska 

Wiesemann aus der Jugendfeuerwehr in den aktiven Dienst gewechselt. Ebenfalls neu 

im Löschzug Verl sind George-Viorel Oprea, Jens Hoffmann, Stephan Awischus, Alena 

Buschkamp und Sören Johanntoberens. 

Aus persönlichen Gründen verließen uns in diesem Jahr Gerald Krabbe und Chris 

Fink. Norbert Hartkämper wechselte auf eigenen Wunsch in die Ehrenabteilung des 

Löschzuges. 

Tobias Becker ist im Berichtsjahr nach Herzebrock-Clarholz gezogen und da dem 

Löschzug Quenhorn beigetreten. Wir freuen uns darüber, dass er uns als 

Ergänzungskraft erhalten bleibt. 

Somit setzte sich die Einsatzabteilung des Löschzuges Verl zum 31.12.2018 wie folgt 

zusammen: 

 

12 FMA Feuerwehrmann-Anwärter/innen 

16 FM Feuerwehrmänner/-frauen 

18 OFM Oberfeuerwehrmänner/-frauen 

10 HFM Hauptfeuerwehrmänner 

23 UBM Unterbrandmeister/innen 

1 BM Brandmeister 

3 OBM Oberbrandmeister 

6 HBM Hauptbrandmeister 

1 BI Brandinspektoren 

3 BOI Brandoberinspektoren 

3 StBI Stadtbrandinspektoren 

96 Feuerwehrkameraden/ innen gesamt 

 

  



 

4. Das Jahr im Überblick 

 

Im Jahr 2018 gingen die Einsatzzahlen im Vergleich zum Vorjahr zurück. Wurden wir 

in 2017 noch zu 197 Einsätzen gerufen, so waren es in 2018 nur 174 Einsätze. 

17 Ölspuren mussten beseitigt werden, 26 Brandsicherheitswachen waren zu leisten 

und 6 Mal wurden wir mit dem Stichwort „Eingeklemmte Person“ alarmiert. 

Glücklicherweise galt es keinen Großbrand zu löschen, lediglich 13 Kleinbrände haben 

uns beschäftigt. 

Den größten Anteil der Alarmierungen machten Fehlalarme aus. 45 Mal wurden wir 

gerufen, wenn zum Beispiel eine Brandmeldeanlage eines Betriebes einen 

technischen Defekt aufwies. 

 

Auch einen großen Anteil der Einsätze machten die wetterbedingten Einsätze aus, zu 

denen wir gleich noch mehr berichten werden. 

 

 

5. Aus den Einsatzberichten 
 

Im Folgenden erfahren Sie einiges über die Einsätze des vergangenen Jahres und 

somit auch, was wir als Löschzug unter anderem an Aufgaben bewältigen mussten. 
 

 

Einsatz Nr.: 030/2018 

Donnerstag, 22.03.2018 – 02:43 Uhr 

Alarmstichwort: Heimrauchmelder 

Einsatzort: Allensteiner Straße 

 

In der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag rief uns ein Rauchmelder in die Allensteiner 

Straße. Vor Ort öffneten wir gewaltsam die Wohnungstür, um anschließend den 

Bewohner aus der stark verrauchte Wohnung zu retten.  

Nachdem dieser dem Rettungsdienst übergeben wurde, konnte mit den 

Lüftungsarbeiten begonnen werden. 
 

  

Einsatz Nr.: 055/2018 

Montag, 28.05.2018 – 02:26 Uhr 

Alarmstichwort: Zimmerbrand 

Einsatzort: Österwieher Straße 

 

Am frühen Montagmorgen wurden wir zu einem Zimmerbrand gerufen. Was wir dann 

am Einsatzort vorfanden, war jedoch kein brennendes Zimmer, sondern ein Parkplatz, 

welcher übersäht war mit Trümmerteilen, verursacht durch einen vorsätzlich 

gesprengten Geldautomaten. Das ganze passierte am Einkaufszentrum an der 

Österwieher Straße. 

Der dadurch entstandene Brand konnte schnell mittels C-Rohr gelöscht werden.  



 

Anschließend kümmerten wir uns um das Ausleuchten der Einsatzstelle. Nach etwa 

zwei Stunden war der Einsatz beendet. 

 

Einsatz Nr.: 064/2018 

Sonntag, 10.06.2018 – 09:44 Uhr 

Alarmstichwort: Feuer 2 

Einsatzort: Österwieher Straße 

 

Ein brennendes E-Bike beschäftigte uns an diesem Sonntagmorgen. Es stand in der 

Garage eines Unternehmens an der Österwieher Straße. Die Lüftungsanlage der 

Firma grenzte an diese Garage an und somit wurde die Brandmeldeanlage des 

Unternehmens ausgelöst. Nach nur einer Stunde war der Brand gelöscht und die 

Fahrzeuge wieder einsatzbereit in der Fahrzeughalle unseres Feuerwehr-

gerätehauses. 

 

Einsatz Nr.: 071/2018 

Samstag, 16.06.2018 – 21:42 Uhr 

Alarmstichwort: Tierrettung 

Einsatzort: Brahmsweg 

 

Während einige von uns den Abend auf dem Feuerwehrfest in Neuenkirchen 

verbrachten, eilten andere einer hilflosen Katze zur Hilfe. 

Das Tier verirrte sich im Motorraum eines Fahrzeugs. Glücklicherweise war bei 

diesem Einsatz kein schweres Gerät notwendig. Gutes Zureden reichte, um das Tier 

aus der misslichen Situation zu befreien. 
 

Einsatz Nr.: 101/2018 

Mittwoch, 08.08.2018 – 10:32 Uhr 

Alarmstichwort: Technische Hilfe 1 

Einsatzort: Sender Straße 

 

Zur Aufnahme von auslaufenden Betriebsstoffen wurden wir an diesem Mittwoch 

gerufen. Die Ursache war ein Verkehrsunfall auf der Sender Straße. Zwei Fahrzeuge 

kollidierten hier frontal miteinander. Glücklicherweise wurde hierbei niemand 

schwerer verletzt.  

Zur Unterstützung der Unfallaufnahme rückte auch die Drehleiter aus.  

Nach rund zwei Stunden war der Einsatz für uns beendet. 

 

Einsatz Nr.: 148/2018 

Dienstag 13.11.2018 – 18:52 Uhr 

Alarmstichwort: Feuer 1 

Einsatzort: Bergstraße 

 

Zu einem Brandeinsatz bei einem landwirtschaftlichen Unternehmen wurden wir an 

diesem Abend gerufen. Drei Stunden waren wir mit etwa 650 Kubikmeter brennender 



 

Maissilage beschäftigt. Mit Hilfe von Frontladern konnte die Silage 

auseinandergezogen und anschließend gelöscht werden. 

Um ausreichend Wasser an der Einsatzstelle zu haben, wurde dieses im 

Pendelverkehr zur Einsatzstelle gebracht. 

 
 

Und dann war da noch: 

 

 Die Alarmierung des Meldekopfes. Am 18. Januar, 29. Mai und 09. August 

besetzten wir auf Grund des hohen Einsatzaufkommens im Kreis Gütersloh die 

Zentrale unseres Feuerwehrgerätehauses, um die Einsätze aus dem 

Stadtgebiet Verl von hier aus eigenständig zu koordinieren. 

Allein im Mai wurden wir zu 67 Einsatzstellen gerufen und waren mit 72 

Einsatzkräften aus den Löschzügen Verl, Kaunitz und der Löschgruppe 

Sürenheide vier Stunden im Dauereinsatz, um umgestürzte Bäume zu 

beseitigen und Wasser aus vollgelaufenen Kellern zu pumpen. 

 Auch die große Hitze und die damit verbundene Trockenheit im Sommer 2018 

führte in Verl zu mehreren Brandeinsätzen. So auch am 26.08.2018, als eine 

Fläche in der Nähe des Feuerwehrgerätehauses Sürenheide gelöscht werden 

musste. Größerer Schaden entstand bei keinem der Einsätze. 
 

 

6. Aus– und Fortbildung 
 

6.1 Ausbildung im Löschzug 
 

In 2018 wurde an den Übungsabenden mit Gruppenausbildung und weiteren „kleinen 

Diensten“ intern im Löschzug die Ausbildung betrieben. 

 

6.2 Ausbildung an der Kreisfeuerwehrschule in St. Vit 
 

An der Kreisfeuerwehrschule in St. Vit wurden im Berichtsjahr wie-
der einige Lehrgänge von den Kameradinnen und Kameraden an 
mehreren Wochenenden besucht, um in den verschiedenen Fachbereichen ausgebil-
det zu werden.   



 

So konnten folgende Lehrgänge erfolgreich absolviert werden: 

 

Sprechfunk 

 Heidmeier, Timo-Joschua (Jan. 2018) 

 Hornschuh, Kevin (Jan. 2018) 

 Meierfrankenfeld, Leo (Feb. 2018) 

 Wanders, Louis (Feb. 2018) 

 Johann-Vorderbr., Mika (Jun. 2018) 

 

Maschinist 

 Heidenreich, Stephan (Jan. 2018) 

 Lükewille, Nico (Sep. 2018) 

 Masjosthusmann, Yvonne (Okt. 2018) 

 Hornschuh, Marvin (Okt. 2018) 

 

Technische Hilfe 

 Michels, Reinhard (Jan. 2018) 

 Straube, Yannik (Sep. 2018) 

ABC-Einsatz 

 Pelkmann, Andre (Jun. 2018) 

 Hornschuh, Kevin (Jun. 2018) 

 

ABC-Fortbildung 

 Kosok, Kevin (Apr. 2018) 

 

Truppführer 

 Jann, Björn (Nov. 2018) 

 

Truppführer-Fortbildung 

 Hindermann, Christian (Nov. 2018) 

 Rieckhaus, Christoph (Nov. 2018) 

 

Drehleitermaschinist 

 Ortjohann, Alexander (Jun. 2018) 

 

Prüfer für 

Absturzsicherungsmaterial 

 Pelkmann, Andre (Sep. 2018) 

 

Motorkettensäge 1 

 Michels, Reinhard (Feb. 2018) 

 

Türöffnungsseminar 

 Pelkmann, Andre (Mär. 2018) 

 Jann, Björn (Mär. 2018) 

 

Pressearbeit 

 Lütkebohle, Bernd (Feb. 2018) 

 

Gerätewart 

 Dost, Christian (Nov. 2018) 

 

Heißausbildung Grundseminar 

 Sander, Alina (Okt. 2018) 

 Kosok, Kevin (Okt. 2018) 

 Hornschuh, Kevin (Okt. 2018) 

 Hornschuh, Marvin (Okt. 2018) 

 

Heißausbildung Aufbauseminar 

 Schreibvogel, Niklas (Okt. 2018) 

 Straube, Yannik (Okt. 2018) 

 Hornschuh, Kevin (Okt. 2018) 

 Hornschuh, Marvin (Okt. 2018) 

 

 

Zusätzlich wurden folgende 

Ausbildungen im Jahresverlauf 

absolviert: 

Fahrsicherheitstraining-Standard 

Verkehrswacht Gütersloh 

 Hindermann, Christian (Jan. 2018) 

 Ideus, Steffen (Jun. 2018) 

 Pähler, Rita (Sep. 2018) 

Fahrsicherheitstraining-Aufbau 

Verkehrswacht Gütersloh 

 Ortjohann, Alexander (Apr. 2018) 

 Klau, Olaf (Jul. 2018) 

 

Fahrsicherheitstraining für MTF  

Verkehrswacht Gütersloh 

 Johann-Vorderbrüggen (Feb. 2018) 

 Heidenreich, Stephan (Apr. 2018) 

 Scharpenberg, Yannik (Sep. 2018)



 

 

3.3 Ausbildung am Institut der Feuerwehr NRW in Münster 

Nach St. Vit kommt Münster. Hier, am Institut der Feuerwehr 

NRW, wurde auch in 2018 erfolgreich gelernt und sich 

weitergebildet. Folgende Seminare und Lehrgänge wurden von 

unseren Kameraden erfolgreich besucht: 
 

Gruppenführer F III 

Florian Seyfert 

Andre Pelkmann 

Tobias Becker 

 

 

 

Ausbilder in der Feuerwehr 

F Ausbilder 

Dirk Späte 

 

Verbandsführer FB V.I 

Raphael Fortkord 
 

 

3.4 Leistungsnachweis 2018 

 

Am Leistungsnachweis des Verbandes der Feuerwehren NRW an der 

Kreisfeuerwehrschule in St. Vit nahmen am 05.05.2018 drei Gruppen mit Erfolg teil. 

Hierbei wurden folgende Sonderstufen erreicht: 

 

Leistungsabzeichen in Bronze 

(1x erfolgreiche Teilnahme) 

Feldhaus, Daniel 

Johanntoberens, Sören 

Oestersandforth, Melina 

Scharpenberg, Yannik 

Wiesemann, Franziska 

 

Leistungsabzeichen in Silber 

(3x erfolgreiche Teilnahme) 

Kosok, Kevin 

 

Leistungsabzeichen in Gold auf 

blauem Grund 

(10x erfolgreiche Teilnahme) 

Späte, Dirk 

 

Leistungsabzeichen in Gold auf 

grünen Grund 

(20x erfolgreiche Teilnahme) 

Buschkamp, Michael 

 

Leistungsabzeichen in Gold mit 

Jahreszahl 25 

(25x erfolgreiche Teilnahme) 

Wiesemann, Stefan 

Kretzschmar, Klaus 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank an alle Teilnehmer des diesjährigen Leistungsnachweises  

für das starke Engagement! 

 

  



 

7. Auch das geschah im Jahr 2018! 

 

 Zum Anfang des Jahres ging es für einige von uns nach Einbeck, ein toller 

Tagesausflug, welcher vom Förderverein organisiert war. 

 

 Im Mai konnten dann einige 

Kameradinnen und Kameraden des 

Löschzuges Verl, gemeinsam mit 

dem Löschzug Kaunitz, bei einem 

Weber–Seminar an unserem 

Feuerwehrgerätehaus Interes-

santes und Wissenswertes für den 

technische Hilfe Einsatz lernen.  

 

 Über den Tag der offenen Tür, der Löschgruppe Sürenheide, welchen wir am 

24.06.2018 feierten, berichten wir gleich noch näher. 

 Mit Kind und Kegel ging es am 15. September vom Feuerwehrgerätehaus zum 

Dorfgemeinschaftshaus Sende, wo wir gemeinsam einen tollen Tag verbracht 

haben. 

 Das Außengelände des IdF in Münster haben sich am 28.08.2018 einige 

Kameradinnen und Kameraden näher angesehen und einige Einsatzübungen 

absolviert. 

 Am 02.10. wurde dann, wie auch schon im Vorjahr, der weit über die Stadtgrenzen 

hinaus bekannte EGE City-Lauf ausgeleuchtet. 

 Am 13.10.2018 gab es dann einen weiteren Grund zum Feiern. Erstmals schoss 

beim internen Schützenfest des Löschzuges eine Frau den Vogel von der Stange. 

Wir gratulieren unserer Rita an dieser Stelle nochmal herzlich. 

 Noch ein Grund zur Freude hatte unser Leiter der Feuerwehr Martin Wanders, als 

er im November seinen Kommandowagen bekommen hat. Mit dem Ford Focus 

Electric kann er zukünftig, egal ob von zu Hause oder von der Arbeit, direkt die 

Einsatzstellen anfahren. Dies bringt eine große Zeitersparnis bei der Erkundung 

mit sich. 

 Am 01.12. hieß es dann: „Stäbchen rein – Spender sein“! Eine kreisweite 

Typisierungsaktion der DKMS in allen Feuerwehrgerätehäusern im Kreis 

Gütersloh, bei der 1.200 Typisierungen durchgeführt wurden. 

 Nicht zu vergessen die Truppmann Ausbildung, welche im Berichtsjahr wieder 

stattgefunden hat. Zusammen mit den Löschzügen Kaunitz, Stukenbrock und 

Schloß Holte wurden die Grundkenntnisse des Feuerwehrwesens an unsere 

jüngsten Mitglieder weitergegeben. Alle Teilnehmer haben die abschließende 

Prüfung mit Bravur bestanden. Wir gratulieren: Stephan Awischus, Daniel 

Feldhaus, Florian Grellert, Sören Johanntoberens, Mika Johann-Vorderbrüggen, 

Jan Phillip Peitz, Lars Lüddemann, Melina Oestersandforth, Franziska Wiesemann, 

Liam Kosfeld, Yannik Scharpenberg, Torsten Schlepphorst und Christian Tuttaß. 

 



 

8. Förderverein Feuerwehr Verl – Löschzug Verl e.V. 
 

Der Vorstand des Fördervereins setzt sich wie folgt zusammen: 

 

1. Vorsitzender Timo Helfbernd 

2. Vorsitzender Thomas Heitjohann 

Kassierer Raphael Fortkord 

Schriftführerin Alina Sander 

Beisitzer Erwin Kleinemeier 

 Michael Buschkamp 

 Theo Oesterwinter 

 Alexander Ortjohann 

 Franz-Hubert Wittenborg 

 Klaus Kretzschmar 

 Stefan Wiesemann 

 

Wie auch schon in den vergangenen Jahren, war auch in 2018 auf den Förderverein 

Feuerwehr Verl – Löschzug Verl e.V. Verlass. Denn dieser unterstützte den Löschzug 

mit seiner Arbeit in vielfältiger Weise. Unter anderem wurde ein Pavillon für länger 

andauernde Einsätze, sowie ein Fernseher für die Heldenkammer und mehrere 

Blousons angeschafft. 

 

An dieser Stelle sei dem gesamten Team des Fördervereins Feuerwehr Verl – 

Löschzug Verl e.V. für diese umfangreiche Unterstützung gedankt. 

 

 

9. Löschgruppe Sürenheide 

 

Die Stadt Verl konnte ein Grundstück an der Thaddäusstraße als Standort für das neue 
Feuerwehrgerätehaus erwerben. Im Jahr 2022 soll das neue Feuerwehrgerätehaus für 
die Kameradinnen und Kameraden aus der Sürenheide bezugsfertig sein. Durch den 
ausgewählten Standort kann weiterhin die Versorgung des Industrie- und Gewerbege-
biets Verl-West gewährleistet werden. 
 
In Zukunft besteht auch die Möglichkeit, dass sich die Löschgruppe zu einem Lösch-
zug weiterentwickelt. Ein Indiz dafür ist unter anderem auch die stetig wachsende Zahl 
an Mitgliedern. So waren es auch dieses Jahr fünf Quereinsteiger und außerdem zwei 
Kameradinnen, die mit Vollendung des 18. Lebensjahres in den aktiven Dienst wech-
selten. Nun besteht die Löschgruppe aus insgesamt 30 freiwilligen Mitgliedern und 
weiteren sechs Ergänzungskräften aus dem Nobilia Werk an der Waldstraße.  
Der gute Zusammenhalt wird auch in den zahlreichen Veranstaltungen deutlich, die 
erfolgreich durchgeführt werden. Als Beispiel der „Tag der offenen Tür“ am 24.06.2018, 
der mit der tatkräftigen Unterstützung des Löschzuges Verl ausgerichtet wurde.  
 
Des Weiteren fand im Feuerwehrgerätehaus am 01.12.2018 die DKMS Typisierung 
statt. Gleichzeitig wurde auf dem Weihnachtsmarkt am Bürgertreff unter anderem die 
berühmte Feuerzangenbowle verkauft und Weihnachtsbäume verlost.  



 

Die Löschgruppe freute sich bei den vielzähligen Brandsicherheitswachen, wie z.B. die 
Begleitung des Citylaufs in Verl, den Martinsumzug in Sürenheide oder die Absiche-
rung der Nobilia-Weihnachtsveranstaltung über rege Beteiligung. Um für den Brandfall 
fit zu sein, trifft sich die Löschgruppe außerdem einmal in der Woche um sich gemein-
sam sportlich beim Laufen, Wandern oder Schwimmen zu betätigen. 

 
10. Ihre Feuerwehr im Jahr 2019 

 

Bereits stattgefunden hat in diesem Jahr die Wahl der neuen Löschzugführung. Jetzt 

heißt es erstmal, sich einzufinden und einzuspielen. 

 

Mit der neuen Löschzugführung dürfen wir uns in 2019 auf die neue Drehleiter freuen 

und uns mit der Ersatzbeschaffung eines neuen LF 20 beschäftigen. Es stehen also 

viele spannende Gespräche an. 

Diese Gespräche wird es auch bei einigen Dienstabenden geben, da wir im Jahr 2019 

monatlich einen Dienst gemeinsam mit der Ehrenabteilung gestalten werden. 

 

Weiterhin eine große Rolle spielt die Gewinnung neuer Mitglieder. Wir werden uns 

hierzu zusammensetzen und Kampagnen überlegen, planen und ins Leben rufen. 

Dafür wurde bereits eine Arbeitsgruppe gegründet. 

 

Wir hoffen, dass Ihnen der Jahresrückblick gefallen hat und der Ausblick auf das neue 

Jahr Interesse an der weiteren Unterstützung geweckt hat.  

 

Für das Jahr 2019 wünschen wir Ihnen und Ihren Angehörigen alles Gute, viel 

Gesundheit, Glück, Erfolg und Lebensfreude und würden uns freuen, wenn Sie uns 

weiterhin als Freund und Gönner verbunden bleiben. In diesem Sinne 

 

Gott zur Ehr‘ – dem Nächsten zur Wehr! 

 

Verl, im Februar 2019 

 

Für den Löschzug Verl der Freiwilligen Feuerwehr Verl 

Ihre Schriftführer 

 

Carina Asmussen 

Alina Sander 

Christoph Rieckhaus 

Jonas Franzbohnenkamp 


